
Eine Party zum 120. Geburtstag
Beim TSV 1906 BURKARTSHAIN wurde drei Tage lang gefeiert – mit Ehrungen, Sport und Unterhaltung

BURKARTSHAIN. „Wir feiern
gemeinsam – Sport, Spass und
Gemeinschaft für alle Genera-
tionen“: Unter diesem Motto
hatte der TSV1906Burkartshain
geladen. Und zwar – man er-
kennt es an der Jahreszahl im
Vereinsnamen – zu einem run-
denGeburtstag: Auf demSport-
platzgelände, im Festzelt und im
Vereinshaus ging es drei Tage
lang zum 120. Jubiläums richtig
hoch her.
Zur Geschichte: Der Verein

wurde als Turnverein zu Bur-
kartshain im Jahre 1906 mit den
Namen „Gut Heil“ – dem Gruß
der Turnschaft zu Beginn des
20 Jahrhunderts – gegründet.
Und dass der „Dorfverein“ mit
aktuell 178 Mitglieder auf diese
120 Jahre Historie mächtig stolz
ist, konnte man schon am um-
fangreichen Programmdes drei-
tägigen Festes sehen. Im Vorfeld
wirbelten die Abteilungen des
TSV mächtig an der Vorberei-
tung zum Festmit, machten sich
Gedanken, wie sie sich einbrin-
genkönnten.Das Festzeltwurde
durch zahlreiche Sportfrauen-
und Männer in den Vereinsfar-
ben grün-weiß geschmückt. Ak-
tuelle große Bilder von den
Sportgruppen und Mannschaf-
ten des Vereins, sowie aktuelle
als auch geschichtsträchtige Tri-
kots wurden im Festzelt präsen-
tiert, unter anderem ein ZBO
Burkartshain-Trikot mit der Nr.1
von der Torwartlegende Winni
Senk.
Dieser Aufwand hat sich ge-

lohnt – dies wurde schon am
Freitagabenddeutlich. Da trafen
sich alle Vereinsmitglieder mit
Familie, Sponsoren und gelade-
nen Gästen. In einem lockeren
Plausch zwischen dem Modera-
tor des Abends Jörg Scharfen-
berg und dem Vereinspräsiden-
ten Andreas Hartmann wurden
auf der Bühne Informationen

zur langen und aktuelle Ge-
schichte des TSV – natürlich in
Kurzform gegeben. Mit großen
Stolz wurde in dieser Runde
auch die Vereinsfahne aus dem
Jahr 1931 präsentiert. Natürlich
waren auch Gäste am Start – so
die Schützengilde Burkartshain,
die FFW Burkartshain und der
Burkartshainer Carnevalsclub.
Ach ja – Auszeichnungen

gab’s auch: Durch Matthias
Kneschke vom Fußballverband
Muldental/Leipziger Land wur-
den der Schiedsrichter Rainer
Kießling sowie die Trainer Gun-
ther Wagner und Tom Kallen-
bach für ihre langjährige Tätig-
keit mit der Sächsischen Ehren-
nadel in Bronze geehrt. UndVer-
einsberater Jörg Heidemann
vom Kreissportbund Landkreis
Leipzig hatte auch diverse Eh-
rungen dabei: Die Ehrennadel
des LSB in Bronze wurden an
Franziska Müller, Enrico Zscher-
nak,Marco Quaas, Thomas Pohl
und Maik Lichtenberger über-
reicht. Die Ehrennadel des LSB in
Silber erhielten Heidrun Haupt,
Karin Müller, Conny Weidemül-
ler und Dieter Schmidt. Birgit
Hartmann und Peter Däberitz
wurden mit der Ehrennadel des
LSB in Gold ausgezeichnet.
Eine besondere Ehrung erhielt

Andreas Hartmann: Ihm wurde
die höchste sportliche Auszeich-
nung im Land Sachsen, die Eh-
renplakette des LSB Sachsen,
durch Jörg Heidemann verlie-
hen. Hintergrund für die Verlei-
hung dieser Auszeichnung ist
eine beeindruckende Biogra-
phie imEhrenamt.NachdemAn-
dreas Hartmann im Alter von
zehn Jahren seinem Heimatver-
ein beitrat, übernahm er in den
1980er Jahren das Traineramt
für verschiedene Nachwuchs-
mannschaften.Am1.Dezember
1995 wurde er dann zum Ver-
einsvorsitzenden gewählt und

„Flying Flip“, 5. Platz „Storchen-
nest Kippehna“, 6. Platz TSV
1906 Burkartshain. Sieger der
Herzen waren die „Kindsköpfe“
auf Platz 7. Insgesamtwar es ein
gelungenes Freizeitturnier mit
viel Spass am Spiel und ein
freundschaftliches und faires
Miteinander.
Der Nachmittag gestaltete

sich bei bestem Wetter als ein
Tag für die Familie –mitAngebo-
ten für groß und klein, für jung
und alt. So gab es ein Puppen-
theater für Kinder, einen Auftritt
des Kindergartens „Spielhaus“
Burkartshain, Kinderspiele oder
auch eine Bücher- und Mal-
Ecke. ImVereinshaus gab es Kaf-
fee und Kuchen, organisiert und
bedient durch alle Frauensport-
gruppen. Auf einer herrlich his-
torischen Kegelbahn wurde ver-
sucht, so vieleKegelwiemöglich
zu treffen. Jasper, Max, Robby
und Sebastian hatten dabei viel
zu tun. Joachim und Thomas
Hänsel veranstalteten ein lusti-
ges Preisknobeln mit tollen Prei-
sen, unter anderemein legendä-
rer Gartenzwerg. Unter der Re-
gie von Steffen Kößler fand ein
Kleinfeldfußballturniermit neun
Teams aus der Region statt. Der
Siegerpokal ging dabei an die
Mannschaft von Sachsendorf.
Am Abend startete dann die
2. Party-Nacht.
Am Sonntag Vormittag traf

sichdie reifere Jugendzumtradi-
tionellen Skatturnier. Die Bewir-
tung mit Speisen wurde wie am
Vortag auch durch das Team der
Landfleischerei Stein, Dirk Neu-
meister Wermsdorf, bestens ga-
rantiert. Am Nachmittag rollte
dann noch einmal der Fußball.
Das Burkartshainer Team, das
größtenteils aus der erfolgrei-
chen Aufstiegsmannschaft in
die Kreisoberliga im Jahr 2011
bestand, spieltegegendasTradi-
tionsteamdes SV 1919Grimma.

Wurzen zeigt Filme über jüdisches Leben
Im August laden die OPEN-AIR-FILMTAGE BEI TACHELES zu vier besonderen Abenden ein
WURZEN. Wenn die Sonne
untergeht und der Abend warm
bleibt, verwandeln sich Gärten
und Plätze in Wurzen in ein klei-
nes Freiluftkino. Im August zeigt
das Netzwerk für Demokrati-
sche Kultur gemeinsam mit kul-
turellen Partnern aus der Stadt
vier Filme, die auf berührende,
humorvolle und manchmal
nachdenklich stimmende Weise
jüdisches Leben,Geschichteund
Identität insBild setzen.Die Film-
tage sind Teil des Jahres der jüdi-
schen Kultur in Wurzen – einem
Programm, das die Stadt über
das gesamte Jahr begleitet.
Den Auftakt macht am Frei-

tag, 21. August, der Dokumen-
tarfilm „L’Chaim“ (Deutschland
2014). Mit 63 Jahren zieht der
charismatische Chaim Lubelski
zu seiner kranken Mutter nach
Antwerpen – einer Holocaust-
überlebenden. Ihr gemeinsamer
Alltag ist geprägt von Zärtlich-
keit, liebevollen Sticheleien und
viel Humor. Ein Film, der seinen
Titel ernst nimmt: L’Chaim be-
deutet auf das Leben. Gezeigt
wird er im Vorgarten des D5 am
Domplatz 5. Am Samstag, 22.
August, folgt mit „The Bubble“

(Israel 2006) ein Film, der unter
die Haut geht. In Tel Aviv versu-
chen vier junge Menschen, ihr
Leben zu genießen – Partys, Lie-
be, Freiheit. Doch als sich der Re-
servesoldat Noam in den Palästi-
nenser Ashraf verliebt, holt die
politische Realität die kleine
Wohngemeinschaft ein. Regis-
seur Eytan Fox erzählt direkt und
furchtlos vom Miteinander im
Gegeneinander. Auch dieser

Abend findet im Vorgarten des
D5 statt.
Freitag, 28. August, gehört

Rabbi WilliamWolff. Der gleich-
namige Dokumentarfilm
(Deutschland 2016) porträtiert
einen Mann, der kaum in eine
Schublade passt: in Berlin gebo-
ren,mit britischem Pass, pendelt
erwöchentlich vonLondonnach
Norddeutschland, um jüdische
Gemeinden in Schwerin und

Rostock zu betreuen – und nutzt
die Zwischenstopps für Fasten-
kuren und Pferderennen. Ein be-
wegendes, zugleich heiteres
Porträt. Dieser Abend findet an
den Treppen in der Wenceclai-
gasse statt – Sitzkissen bitte mit-
bringen.
Den Abschluss bildet am

Samstag, 29.August, die Komö-
die „Alles auf Zucker“mit Henry
Hübchen in einer Paraderolle.
Zocker Jaeckie Zucker steckt tief
in der Klemme – und seine einzi-
ge Rettung ist das Erbe seiner
Mutter. Das Problem: Er muss
sich dafür mit seinem Bruder Sa-
muel, einem orthodoxen Juden,
versöhnen.Was folgt, ist ein tur-
bulentes Aufeinandertreffen
zweier Welten mit viel Witz und
Wärme. Gespielt wird der Film
im Garten des Ringelnatz-Ge-
burtshauses.

2 Der Eintritt kostet drei Euro.
Getränke gibt es vor Ort. Los geht
es jeweils um 20.30 Uhr. Sollte
der Regen dazwischenkommen,
weichen die Veranstaltungen ins
Kultur- und Bürger:innenzentrum
D5 aus. Infos: www.ringelnatz-
verein.de/tacheles2026

Die Komödie „Alles auf Zucker“ mit Henry Hübchen wird am 29.
August im Garten des Ringelnatz-Geburtshauses in Wurzen ge-
zeigt. Foto: X Verleih

Jagdvorstand übergibt das Ruder
HÖFGEN. Nach über 30 Jahren
im Dienst der Jagdgenossen-
schaft Döben/Höfgen tritt der
Jagdvorstand in den wohlver-
dienten Ruhestand. Während
dieser Zeit haben sie die Geschi-
cke der Genossenschaft zuver-
lässig und mit großem Engage-
ment geleitet und dabei das gu-
te Miteinander von Jagdgenos-
sen, Pächtern und Bewirtschaf-
tern in den Gemeinden Döben,
Dorna, Höfgen, Kaditzsch,
Grechwitz, Neunitz, Naundorf
und Schkortitz maßgeblich mit
geprägt.

Herr Busch, Herr Seidel, Frau
Wenzel und Herr Nitzschkewur-
den nach der letzten Jahres-

hauptversammlung verabschie-
det. Unter ihrer Leitung wurde
die Genossenschaft ins Leben

gerufen, wichtige Entscheidun-
gen getroffen und faire Lösun-
gen für alle gefunden. Der neu

gewählte Vorstand wird nun die
Verantwortung für die weitere
Arbeit der Jagdgenossenschaft
übernehmen.
Die Herren König, Preissler,

Nitzschke, Ehrlich, Haferkorn
und Frau Schöne wurden ein-
stimmig gewählt und nahmen
diese Wahl auch an. „Nicht un-
erwähnt bleiben soll, dass wir
uns über die Jahre hinweg im-
mer auf die tatkräftigen Helfer
verlassen konnten, die die jährli-
che Versammlung mit vorberei-
tet und ausgestaltet haben.
Herrn Hantschmann, Herrn Sei-
del,HerrnWeideundHerrnNitz-
schke gilt ebenso unser herz-
lichster Dank.

Nach über 30 Jahren tritt der Jagdvorstand Döben/Höfgen in den
Ruhestand. Foto: JG Döben/Höfgen

übt dieses Amt seit über 30 Jah-
ren aus. In seiner Funktion als
Vereinschef war er nicht nur für
die Organisation des Umbaus
des Vereinshauses und dessen
Werterhaltung zuständig, son-

dern kümmert sich in vorderster
Front um die Suche und Betreu-
ung der Sponsoren und ist sich
auch für die Pflege des Sport-
platzes nicht zu schade.
ZumSchluss derAuszeichnun-

gen für das Ehrenamt erhielt der

TSV 1906 Burkartshain e.V. noch
den Ehrenpokal des Kreissport-
bundes überreicht. Die Party
ging anschließend mit Discomu-
sik vonDJ Stephan und Peer Tan-
gelst sowie schönenGesprächen
bei kühlen Getränken bis in die
frühenMorgenstunden weiter.
Der Samstagvormittag stand

ganz im Zeichen des Volleyballs:
DieAbteilungVolleyball hatte zu
ihrem Turnier eingeladen. Sie-
ben Teams aus verschiedenen
RegionennahmenamTurnier im
Modus „Jeder gegen Jeden“
teil. Bei spannenden Matches
aufeinenhervorragendgepfleg-
ten Rasen ging amEnde der gro-
ße Siegerpokal an das Team
„Volleyball Eilenburg, dicht ge-
folgt vom Team „ Volleybären-
bande“ aus Leipzig. Den 3. Platz
erreichte das Team „Lets
Fetz“.Die weiteren Platzierun-
gen waren wie folgt: 4. Platz

Ganz viele Ehrungen standen auf dem Programm beim 120. Jubilä-
um vom TSV 1906 Burkartshain - so gab es die LSB-Ehrenplakette
für Vereinschef Andreas Hartmann (l.). Foto: TSV Burkartshain

Wir feiern
gemeinsam –

Sport, Spass und
Gemeinschaft für
alle Generationen.

Motto des TSV 1906
Burkhartshain
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Mehrtagesfahrten 2026/27

30.12.2026 – 02.01.2027 Starten Sie am Meer ins neue Jahr – Silvester
an der polnischen Ostsee

Preis p.P.: 682,00 €, EZ-Zuschlag: 126,00 €

Vorschau 2027

26.03. – 01.04.2027 „Zügig“ um den Golf von Neapel mit Insel Capri
Preis p.P.: 989,00 €, EZ-Zuschlag: 204,00 €

09.09.26 „Erdäppelfest” im Schuppen Oberwiesenthal 71,00 €
inkl. Busfahrt, Mittagessen, Zünftiges Erzgebirgsprogramm
mit Kartoffelschälwettbewerb und Kaffeegedeck

17.09.26 Schifffahrt von Pirna nach Hrensko 63,00 €
inkl. Busfahrt und 4h Schifffahrt (Mittagessen individuell)

24.09.26 Barockschloss Delitzsch und Schokoladen-Werksverkauf 73,00 €
inkl. Busfahrt, Eintritt und Führung Barockschloss Delitzsch,
Stadtführung, Werksverkauf Schokoladenfabrik,
Eintritt breiter Turm, Mittagessen

03.10.26 „(N)Ostalgie mit viel Herz” Musikhotel Goldener Spatz Jeßnitz 76,00 €
inkl. Busfahrt, Mittagessen, Programm mit tollen Melodien, Kaffeegedeck

13.10.26 DDR-Herbstfest im Gasthaus „Zu den Drei Rosen” in Winkel 79,00 €
inkl. Busfahrt, Mittagessen, DDR-Programm mit großem DDR-Quiz,
Tanz und Kaffeegedeck

05.11.26 Martinsgans-Essen in der Schwartenbergbaude Neuhausen/Erzg. 80,00 €
inkl. Busfahrt, Gänsekeule mit Rotkohl und Klößen, stimmungsvolles
Unterhaltungsprogramm und Kaffeegedeck

11.11.26 Das Musikhotel „Goldener Spatz” in Jeßnitz lädt ein zum 84,00 €
Martinsgans Essen inkl. Busfahrt, Martinsganskeule mit Rotkohl
und Klößen, Musikalisches Programm und Kaffeegedeck

05.12.26 Advent in den Höfen Quedlinburg, 30,00 €
inkl. Busfahrt und 5 h Aufenthalt

06.12.26 Weihnachtsmarkt Festung Königstein, 45,00 €
inkl. Busfahrt und 5 h Aufenthalt, Eintritt

10.12.26 Traditionelle Weihnachtsmarkt in Seiffen 30,00 €
inkl. Busfahrt, Eintritt, 5 Std. Aufenthalt

12.12.26 Advent in den Höfen Quedlinburg, 30,00 €
inkl. Busfahrt und 5 h Aufenthalt

17.12.26 Weihnacht beginnt in Deinem Herzen … „Zum Grünen Baum” 79,00 €
im Landhotel in Taltitz inkl. Busfahrt, Mittagessen,
Musikprogramm mit Silvio Kuhnert, Kaffeegedeck

Einkaufsfahrt nach Bad Muskau 31,00 €
inkl. Busfahrt, 4 Stunden Aufenthalt, nutzen sie die Zeit für Einkäufe
oder spazieren sie durch den Fürst-Pückler-Park mit seiner Schloßanlage
Termine: 12.09. / 07.11. / 12.12.
Gesundheitsbad ACTINON Bad Schlema 49,00 €
inkl. Busfahrt, Möglichkeit zum Mittagessen,
Eintritt Therme, 3 Std. Aufenthalt / Termine: 07.09. / 05.10. / 02.11. / 07.12
Vorschau 2027
09.02.27 Obermain Therme Bad Staffelstein, 57,00 €

inkl. Busfahrt, 4. Std. Aufenthalt
18.02.27 Eine Pferdeschlittenfahrt durchs Erzgebirge 101,00 €

inkl. Busfahrt, Pferdeschlittenfahrt (je nach Wetter), Stadtrundfahrt,
Mittagessen, Besuch Gläserne Stickerei und Begrüßungsgetränk,
Kaffeegedeck

05.03.27 Frauentag mit „Die Fetzigen“ aus dem Zillertal, Gasthof Walfisch 86,00 €
inkl. Busfahrt, Mittagessen, Program und Kaffegedeck

06.03.27 Weltfrauentag – Amigos Abschiedstournee 90,00 €
inkl. Busfahrt, Freizeit in Ilsenburg,
14:00 Uhr Konzert in der Harzlandhalle

www.ophirum.de
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